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Nachrichten	
  und	
  Neuigkeiten	
  aus	
  dem	
  Schulbiologiezentrum	
  	
  
und	
  dem	
  Förderverein	
  

 

Aktuelle	
  Infos	
  auf	
  der	
  Homepage	
  des	
  Fördervereins	
  gibt	
  es	
  auf	
  	
  
www.foerderverein-­‐schulbiogiezentrum.de,	
  die	
  zur	
  Zeit	
  überarbeitet	
  wird 

 
 
Nachruf  Frau Betina Alberth-Klose 

 
Der Apothekergarten im Schulbiologie–
zentrum war lange Zeit verwaist, 
vergessen. Aber mit seiner 
Neukonzeption zur EXPO 2000 wurde 
er zu neuem Leben erweckt und seit 
dieser Zeit von Betina Alberth Klose 
engagiert gärtnerisch betreut. Ihre 
große Liebe galt den Pflanzen, um die 
sie sich mit Leidenschaft und oft bis an 
die Grenze ihrer Kräfte kümmerte. 
Große Sorge bereiteten ihr immer 
Veranstaltungen im Garten – denn da 
sollte „ihr Garten“ unter keinen 
Umständen unaufgeräumt sein oder 
durch unfertige Beete auffallen. Frau 
Alberth-Klose hatte die Pflege des 
Apothekergartens zu einer ihrer 

Lebensaufgaben gemacht.  
 
Die für dieses Frühjahr anstehende Einarbeitung ihres Nachfolgers kann 
sie nun leider nicht mehr leisten. Am 25.01.2016 verstarb sie ganz 
plötzlich und für uns unerwartet. Ein Mensch, der unseren  
Apothekergarten im wahrsten Wortsinne liebevoll mitgestaltet hat, ist von 
uns gegangen. 
Uns bleibt nur, ihrem Mann unser aufrichtiges Beileid auszusprechen. 
 
Für den Vorstand des Fördervereins des Apothekergartens 
 
Dr. Michael Mainka und Winfried Buthe 
 
Der Förderverein des Schulbiologiezentrums Hannover schließt sich 
diesem Gedenken an. 
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Sie bekommen  
Pflanzen für ihren Garten aus dem 
Schulbiologiezentrum ... 
 
... und unsere Azubis erhalten ein 
Verkaufstraining. 
	
  
An folgenden Tagen geben wir eine 
eingeschränkte Auswahl aus dem 
Staudensortiment ab, gegen eine Spende. 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich 
beraten!  
 
Wann? An einem Dienstag, dem 
 
05. April 
03. Mai 
07. Juni 
09. August 
06. September 
 
 jeweils von 10 bis 15 Uhr. 
 
Die rechts gezeigten Stauden sind nur 
Beispielpflanzen für diese Ankündigung. Sie 
entsprechen nicht immer dem dann 
aktuellen Angebot. Lassen sie sich 
überraschen. 
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Am kommenden Sonntag ist es wieder soweit! 
Mit Blick auf den Kalender hat sich das Schulbiologiezentrum am 
kommenden Sonntag auf den zu erwartenden Frühling eingestellt. Zum 
letzten Mal im Rahmen seines Winterprogramms bietet es einen 
Sonntagvormittag für Eltern und Kinder an. Was ist zu erwarten am 
13.03.2016? 
 
13.03.16	
  

	
  Gartenrundgang:	
  Frühblüher	
   Erw.	
  
Max	
  Ochmann	
   	
  	
  
Die	
  Anlage	
  eines	
  Gartenteiches	
   Erw.	
  u.	
  Kinder	
  ab	
  12	
  J.	
  
Rainer	
  Schmidt	
   	
  	
  
Das	
  richtige	
  Umtopfen	
  und	
  Zurückschneiden	
  von	
  Zimmerpflanzen	
   Erw.	
  u.	
  Kinder	
  ab	
  6	
  J.	
  
Bitte	
  bringen	
  Sie	
  Ihre	
  Pflanzen	
  und	
  einen	
  größeren	
  Übertopf	
  mit	
   	
  	
  
Josef	
  Bruns	
   	
  	
  
Blüten,	
  die	
  Nektar	
  und	
  Pollen	
  für	
  Bienen	
  liefern	
   ab	
  6	
  J.	
  
Tina	
  Heinz	
   	
  	
  
Wir	
  basteln	
  Frühlingsbilder	
   ab	
  6	
  J.	
  
Christa	
  Thielemann	
   	
  	
  
Wir	
  bauen	
  einen	
  Nistkasten	
   ab	
  5	
  J.	
  
Max.	
  10	
  Personen,	
  Materialkosten	
  3,50	
  €	
   	
  	
  
Karen	
  Braun	
   	
  	
  
Lernen,	
  wie	
  Hunde	
  sprechen	
   ab	
  4	
  J.	
  
Sylke	
  Gratz	
   	
  	
  
Wir	
  bemalen	
  Ostereier	
   ab	
  4	
  J.	
  
Erika	
  Kästner	
   	
  	
  
   
Und nach den Osterferien, am 10. April beginnt die Zeit, in der es an 
jedem Sonntag wert ist, das Schulbiologiezentrum in Burg zu besuchen. 
Das ausführliche Programm dazu finden Sie auf der Internetseite des 
Schulbiologiezentrums als Download im PDF-Format 
 
www.schulbiologiezentrum-hannover.de  
 
Falls Sie lieber etwas Handfestes bevorzugen, so liegt für Sie das Heft 
im Büro des Schulgartens Burg bereit. 
Die Adresse: Schulbiolgiezentrum Hannover 
Vinnhorster Weg 2 
30890 Hannover 
 
Tel.: 0511 168 49501 
 
foerderverein.schulbiologiezentrum@gmx.de 
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Was gibt es Neues in der Ausleihstelle des 
Schulbiologiezentrums in Burg? 
 
Diese Ausgabe des Plantago reicht nicht aus, all das aufzuzählen, was 
sich Lehrkräfte für ihren Unterricht ausleihen können. Daher 
beschränken wir uns auf einige wenige Neuanschaffungen: 
 
30 neue Kursmikroskope der absoluten Spitzenklassen sind 
angeschafft worden. Sie verhelfen auch den Sek.II-Schülern zu einer 
Arbeit mit viel Spaß, wobei die Weitfeldokulare das forschende Lernen in 
besonderer Weise erleichtert. Dazu kommen 
sechs Olympus-Mikroskope speziell für die Facharbeiten bzw. 
Seminararbeiten in der Sek. II. 
Die Ausleihstelle hat jetzt nur noch Stopfpräparate ohne Dieldrin, Arsen 
und Lindan, also ohne alle Insektizide. Die Arbeit mit Amsel, Drossel, 
Fink und Star wird also rückstandsfrei und handfreundlich. Dazu kommt 
noch ein präpariertes Bankivahuhn, der Urahn aller unserer 
Haushühner. In der Freiluftschule sind dagegen Hühner als lebendige 
Vertreter ihrer Zunft zu beobachten. 
Eine besondere Rauschbrille vermittelt die Situation von 1 Promille 
Alkohol im Blut, zum folgenlosen Ausprobieren. Folgenlos? Vielleicht 
eher anregend für eine kritische Auseinandersetzung mit dem 
persönlichen Alkoholkonsum. 
 
Wenn etwas unanschaulich ist, weil mikroskopisch klein und noch 
kleiner, dann braucht man Anschauliches, Modelle. Möglichst handfest, 
gewissermaßen zum Begreifen. In der Ausleihstelle sind es nun einige 
Modelle, die in dieser Weise das Verständnis physiologischer 
Zusammenhänge unterstützen: 
So gibt es ein hölzernes Funktionsmodell „Enzym“ bei dem die 
Elemente „Substrat“ und „Enzym“ haptisch zu begreifen sind. 
Und wer hätte nicht schon einmal handgreiflich mit einem 
Funktionsmodell für Mitose und Meiose gearbeitet nebst einer 
Chromosomensimulation. 
Wie schwierig es ist, das so genannte Reaktionsgleichgewicht zu 
verstehen, hat nun eine haptische Entsprechung, um mit Hilfe einer 
Tafelwaage die Verhältnisse „ins Gleichgewicht“ zu bringen.  
Und wem die Stöchiometrie ein Buch mit sieben Siegeln ist, dem kann 
geholfen werden mit einem Modell mit dem man ebenfalls handfest 
umgehen kann. 
 
Spätestens zur nächsten Pilzsaison wird es ca. 30 Pilzmodelle geben 
von Arten, die man kennen sollte. 



 

Aktuelle	
  	
  Infos	
  auf	
  der	
  Homepage	
  des	
  Fördervereins:	
  	
   Seite	
  5 	
  
www.foerderverein-­‐schulbiogiezentrum.de 

Der Förderverein hatte zur Mitgliederversammlung am 08.03.2016 
eingeladen 
 
In einer Schweigeminute gedachte die Mitgliederversammlung der im 
Januar verstorbenen Mitarbeiterin Betina Alberth-Klose. 
Neben den notwendigen Formalien (Genehmigung der Tagesordnung 
etc.) gehört es, dass der Vorstand des Fördervereins einen Bericht über 
das vergangene Geschäftsjahr abgibt. Frau Petra de Buhr informierte die 
erschienen Teilnehmer: 

- Die Jahresgabe mit der „Wildblumen Samenmischung“ ist gut 
angenommen worden. Wir freuen uns über viele bunte Wiesen. 

- In Zusammenarbeit mit Marc Müller-de Buhr wurde ein Werbeflyer 
erstellt. Die Neugestaltung der Internetseite steht kurz vor dem 
Abschluss. 

- Auch der Plantago ist weiterhin eine gute Außenwerbung für den 
Förderverein. 

- Das UFO des letzten Jahres wurde durch den Förderverein 
unterstützt. Der Verein selbst hat sich mit einem Quiz beteiligt, um 
zu erreichen, dass mittels der Fragen das Gelände erkundet 
werden sollte. 

- Wir finanzierten den Druck der Pflanzenlieferungen, der 
Sonntagmorgen-Veranstaltungen und der Werbung für das 
Umweltforum. 

- Ebenso finanzierten wir die Anschaffung eines Laptop für das 
Schulbiologiezentrum. 

- Unterstützt wurden der Schwimmkörper Linden, die Ausmalung 
des Ruheraums in der Freiluftschule mit „schlafenden“ Jungtieren 
des Waldes, die Fledermausnacht und die Gemüsekurse. 

- Die Umgestaltung des Honigraumes ist noch nicht durchgeführt, 
bleibt somit als Projekt für 2016 bestehen. 

- In einer gemeinsamen Sitzung mit dem Apothekerverein wurde die 
Neugestaltung eines grünen Klassenzimmers beraten. 

 
Nach dem Bericht über Haushaltsplan und Kassenbericht stellten die  
Kassenprüfer den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Die 
Mitgliederversammlung folgte diesem Antrag einstimmig.  
Peter Heberlein und Horst Labitzke, die beiden Kassenprüfer wurden 
später in ihrer Funktion für das nächste Jahr bestätigt. 
 
Frau Petra de Buhr nahm die Mitgliederversammlung zum Anlass, ihren 
Rücktritt als Vorsitzende des Fördervereins aus beruflichen Gründen 
bekannt zu geben: Sie hat seit Anfang des Jahres die Leitung des 
Feriendorfes Eisenberg der Stadt Hannover in Kirchheim übernommen. 
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Und das ist eine Tätigkeit, die viel Zeit erfordert und mit der Arbeit im 
Vorstand für die Zukunft schlecht zu 
vereinbaren ist. 
Zum Dank für ihre Arbeit, verbunden 
mit alle guten Wünschen für ihre 
berufliche Zukunft überreichte der 
Vorstand ihr die lindgrüne Jacke mit 
Aufdruck des Schulbiologiezentrum, 
damit man in den hessischen Wäldern 
schon von weitem sehen kann, wo sie 
ist. 

 
Als Vorschlag des Vorstandes wurde Marc Müller-de Buhr als neuer 
Vorsitzender mit 17 Ja-Stimmen und drei Enthaltungen gewählt. Herr 
Müller-de Buhr ist dem Vorstand schon seit längerer Zeit verbunden, 
indem er die Gestaltung des Vereinsflyers übernommen hatte und eine 
Neukonzeption der Internetseite vorbereitet. Er ist Quartiermanager in 
Garbsen und, nach dem Ausscheiden seiner Frau, Mitglied des Rates in 
Herrenhausen-Stöcken und in verschiedenen Gremien. 
 

 
Marc Müller-de Buhr (zweiter von 
rechts mit dem Vorstand) 
Zum Beirat gehören noch Peter 
Heberlein, Christa Thielemann und 
Jörg Ledderbogen (kleines Bild von 
links) und  Achim Riemann; Arno 
Mühlenhaupt und Dr. Jens 
Reißmann sind ausgeschieden. 
 
Mit der Einladung zu dieser 

Mitgliederversammlung war die Satzung mit verschiedenen Änderungen 
versandt worden. Die Änderung, die dem Verein von Seiten des 
Finanzamtes vorgeschrieben wurden, wurden bestätigt. Diskussion gab 
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es bei den Änderungsvorschlägen zum § 1 der Satzung „Aufgabe und 
Zweck des Vereins“. Neben dem Vorschlag des Vorstandes, lag ein 
weiterer von Eberhard Reese vor. In einer intensiven Diskussion wurde 
ein Kompromiss erarbeitet, der dann mit Mehrheit angenommen worden 
ist: 
 
§ 1 Aufgabe und Zweck des Vereins (verabschiedete Fassung) 
 
Der Verein unterstützt die Arbeit des Schulbiologiezentrums Hannover 
ideell und finanziell. 
Er setzt sich dafür ein, dass das Schulbiologiezentrum umfassend 
ausgestattet wird. 
Im Besonderen 
- veranstaltet er Vorträge, Führungen, Kurse oder Wettbewerbe 
- setzt er sich für die zweckmäßige Ausstattung der beiden Gärten und 

der Freiluftschule ein 
- fördert er die Herausgabe von Veröffentlichungen auf den 

Arbeitsgebieten des Schulbiologiezentrums,  
- unterstützt er Aktionen und Projekte in diesen Gebieten 
- macht er öffentlichkeitswirksame Werbung, u.a. zur 

Sonntagsveranstaltung, zum Umweltforum 
- berät das Schulbiologiezentrum konzeptionell 
- entwickelt er Projekte zur Ergänzung des Angebots des 

Schulbiologiezentrums. 
Der § 3 wurde neu formuliert: Die Mitgliederversammlung beschließt eine 

Beitragsordnung. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
In diesem Zusammenhang wurde eine Beitragsordnung verabschiedet, 

der nicht Bestandteil der Satzung ist,: 
 
1. Der Mitgliederbeitragt beträgt jährlich 
- für Einzelpersonen 26,00 Euro 
- für Schüler/innen; Student/innen; FÖJ o.Ä. 10,00 Euro 
- für Institutionen 70,00 Euro 
2. Der jährliche Mitgliedsbeitrag ist jeweils im ersten Jahresquartal fällig. 
3. Bei Neueintritt ist der anteilige Jahresbetrag ab dem kommenden 
Monatsanfang zu zahlen. 
4. Diese Beitragsordnung gilt bis zu dem Zeitpunkt, ab dem sie von der 
Mitgliederversammlung durch eine neue ersetzt wird. 
 
Der § 6 (Beirat) wurde dahingehend ergänzt, in dem es nun heißt: ... Ein 

Mitglied des Beirats wird vom Schulbiologiezentrum benannt. Der 
folgende Satz „In diesem Beirat sollen Eltern ... vertreten sein“ 
wurde gestrichen.  
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Bitte Termin vormerken 
 

Autofreier Sonntag am 29. Mai 2016 
 

Der Förderverein ist dabei und präsentiert sich und das 
Schulbiologiezentrum vor dem GOP in der Georgstraße mit 

einem besonderen Thema: 
 

... wachsen, blühen, genießen... 
 

und im Untertitel heißt es: 
 

Vielfalt der Samen, Vielfalt der Nutzung. 
 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können in der Zeit von 11 bis 17 
Uhr spielerisch vor Ort erfahren, dass sich alle Pflanzen aus Samen ent 
wickeln und unserer Pflege bedürfen, damit wir sie genießen können ... 
... mit den Augen,  
... mit der Nasen,  
... mit der Zunge. 
In selbst gefalteten Tüten können die Samen mitgenommen werden, um 
sie auszusäen. 
Wir brauchen Helfer und Helferinnen für diesen Tag auf der 
Georgstraße!!! 
 
Und wenn man schon mit Fahrrädern unterwegs ist, kann man vorher in 
der Zeit von 10.30 – 14.00 Uhr im Schulgarten Burg den Sonntag im 
Apothekergarten erleben. Das genaue Programm dazu wird noch 
bekanntgegeben, steht aber auch schon im Programmheft des 
Sonntagvormittag-Programms. 
 
 
 
 
Presserechtlich verantwortlich für diese Information ist der Verein zur 
Förderung des Schulbiologiezentrums.    
Vorsitzende:   Marc Müller-de Buhr: marcmuellerdebuhr@gmx.de 
Redaktion: Winfried Noack. winfried.noack@gmx.de 
 


